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Wert
Menschenwürde solidarität und 

GerechtiGkeit
ökoloGische 

nachhaltiGkeit
transparenz und 
MitentscheidunGBerührungsgruppe

a:  
lieferant*innen

a1 Menschenwürde  
in der Zulieferkette

a2 solidarität und 
gerechtigkeit in der 
Zulieferkette

a3 Ökologische  
nachhaltigkeit in  
der Zulieferkette

a4 transparenz und 
Mitentscheidung in  
der Zulieferkette

B:  
eiGentüMer*innen  
& finanz- 
partner*innen

B1 ethische haltung 
im umgang mit geld-
mitteln

B2 soziale haltung  
im umgang mit  
geldmitteln

B3 sozial-ökologische 
Investitionen und  
Mittelverwendung

B4 eigentum und 
Mitentscheidung

c:  
MitarBeitende

c1 Menschenwürde  
am Arbeitsplatz

c2 Ausgestaltung  
der Arbeitsverträge

c3 Förderung  
des ökologischen  
Verhaltens der  
Mitarbeitenden

c4 Innerbetriebliche 
Mitentscheidung und 
transparenz

d:  
kund*innen &  
MitunternehMen

d1 ethische  
Kund*innen-
beziehungen

d2 Kooperation  
und solidarität mit 
Mitunternehmen

d3 Ökologische Aus-
wirkung durch nutzung 
und entsorgung von 
produkten und Dienst- 
leistungen

d4 Kund*innen-
Mitwirkung und  
produkttransparenz

e:  
Gesellschaft- 
liches uMfeld

e1 sinn und  
gesellschaftliche 
Wirkung der produkte 
und Dienstleistungen

e2 Beitrag zum  
gemeinwesen

e3 reduktion  
ökologischer  
Auswirkungen

e4 transparenz  
und gesellschaftliche 
Mitentscheidung

gemeinwohl-Ökonomie: www.ecogood.org

GeMeinwohl-Matrix 5.0

Kontakt: audit@ecogood.org
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DIE GEMEINWOHL-ÖKONOMIE (GWÖ) 
beschreibt ein neues Wirtschaftsmodell, das auf 
den Werten Menschenwürde, Solidarität, Ge-
rechtigkeit, Nachhaltigkeit und Mitentscheidung 
aufbaut. 

Das Gelingen von Beziehungen zwischen 
Menschen und zur Umwelt wird zum Ziel der 
Wirtschaft. Die Gemeinwohl-Ökonomie ermöglicht 
Schritte für den Wandel von Wirtschaft, Politik und 
Gesellschaft.

AUF WIRTSCHAFTLICHER EBENE
bietet sie ein Instrument für Unternehmen aller 
Größen und Rechtsformen, den Unternehmens-
erfolg im Hinblick auf diese Werte zu messen. 
Status und Entwicklungspotentiale können in einer 
Gemeinwohl-Bilanz dargestellt werden, die sich an 
der Matrix auf der Rückseite orientiert.

AUF POLITISCHER EBENE
strebt die Gemeinwohl-Ökonomie Vorteile für 
diejenigen an, die ihre Aktivitäten am Gemeinwohl 
ausrichten. Die Gemeinwohl-Bilanz soll als Zertifi-
kat dienen, das zu niedrigeren Steuern und Zöllen, 
günstigen Krediten oder bevorzugten Aufträgen 
der öffentlichen Hand berechtigt.

AUF GESELLSCHAFTLICHER EBENE
schärft sie das Bewusstsein für humaneres Leben 
und Wirtschaften. Die GWÖ-Bewegung versteht 
sich als ergebnisoffener Prozess, der mit vielen 
Bündnispartner*innen zum Erfolg führt.
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icons
...können als Gestaltungselement eingesetzt werden.
Jedes Icon gibt es in grün oder blau.

Für großformatige Druckdateien: eps Format 
verwenden: Dieses Format kann beliebig groß 
gezogen werden ohne Qualität zu verlieren.

Auf dieser Seite findest du die Icons die bisher 
entstanden sind und deren derzeitigen Verwendungs-
Gebiete.

Die Icons sind bisher für das Arbeitsbuch zur 
Gemeinwohl-Matrix 5.0, für den Newsletter und die 
Blicke als auch für Flyer und Plakate im Einsatz.

Die Icons findest du hier:
Internal Core Documents – Interne zentrale 
Dokumente | Ordner I6 Graphics - Grafiken 
Passwort forthecommongood
https://office-international.ecogood.org/index.php/s/
pvTl098xo6lxnDn

Sämchen
Verwendung: Allgemein

Bewertungsstufen
Verwendung: 
Bewertungsstufen (AB)

Glühbirne
Verwendung: Interpretatio-
nen (AB) Wissenwertes (NL)

Welt
Verwendung: 
Internationales (NL)

Rufzeichen

Lupe
Verwendung: Forschung (NL)

Megaphon
Verwendung: 
Ankündigungen (DS)
Medien (NL)

Stift
Verwendung: Verpflichtende  
Indikatoren (AB) Nachlese (NL)

Fragezeichen
Verwendung: 
Berichtsfragen (AB)

Energiefelder
Verwendung: 
Energiefelder (NL)

AK (Arbeitskreise)
Verwendung: AKs (NL)

Auge
Verwendung:
Einstiegsfragen (AB) 
Vorschau (NL)

* DS = div. Drucksorten
* AB = Arbeitsbuch
* NL = Newsletter

Menschen
Verwendung: Privatpersonen (DS)
Kooperationspartner*innen (NL)

Politik
Verwendung: Politisches

Leuchtturm
Verwendung: Unternehmen 

Regionalgruppe Steiermark
www.gwoe-steiermark.at 
kontakt@gwoe-steiermark.at 
www.ecogood.org


